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Aktuelles Schulprofil der  
Wilhelm-Sattler-Realschule Schweinfurt 

Neben dem Unterricht, den damit verbundenen fächer- und jahrgangsspezifischen 
Angeboten, Ausflügen und Unterrichtsgängen prägen folgende Angebote beson-
ders das Profil der Wilhelm-Sattler-Realschule Schweinfurt: 

Offenes Ganztagsangebot – Nachmittagsbetreuung	 4

Gebundene Ganztagsklasse (5. / 6. Jahrgangsstufe)	 6

Bildungswege in Bayern – kein Abschluss ohne Anschluss	 10

Schule ohne Rassismus-Schule mit Courage	 12

Schulpsychologie und Schulberatung	 12

Inklusion – Sensibilisierung und Erfahrungen mit Behinderungen	 12

Schüleraustausch 	 13

FOS / BOS Kooperation (9. / 10. Jahrgangsstufe)	 13

Bestenförderung 	 13

Fairtrade-Schule	 14

Spezielle Sportförderung 	 14

Wahlfachangebot	 15

Schulfahrten	 15

Praktika	 15

Aktuelle und allgemeine weitere Informationen sowie den Speiseplan der  
Ganztagsschule finden Sie jederzeit auch auf unserer Homepage unter  
www.wsr-sw.de.
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Offenes Ganztagsangebot – Nachmittagsbetreuung

Auch im zurück liegenden Schuljahr konnten wir in be-
währter Zusammenarbeit mit dem Kolping-Bildungszen-
trum unser Angebot der Offenen Ganztagsschule an der  
Wilhelm-Sattler-Realschule Schweinfurt fortführen. 
Das evaluierte Angebot richtet sich an alle Schüler
innen und Schüler von der 5. bis zur 9. Jahrgangsstufe.

Ablaufplan

Zeit Montag - Donnerstag

13:00 Uhr bis 13:30 Uhr Mittagessen, 
anschl.: Betreuung - Freies Spiel

13:30 Uhr bis 14:45 Uhr Hausaufgabenbetreuung durch mindestens eine 
pädagogische Fachkraft pro Gruppe 
* �Gruppeneinteilung unter pädagogischen 

Gesichtspunkten durch das Kolping-Bildungs-
zentrum

14:45 Uhr bis 16:00 Uhr Freizeit- und Förderangebot in verschiedenen 
Bereichen (z.B. Sport, Gesellschaftsspiele…) 
* �abhängig von der eingeteilten Gruppe Wahl-

möglichkeit der Schülerinnen und Schüler alle 
3 Monate

14:45 Uhr bis 16:00 Uhr Bei Bedarf zusätzliche Hausaufgabenzeit und 
Unterrichtsvorbereitung für den nächsten Tag 
* �Aufsicht durch eine pädagogische Fachkraft 

ohne Gruppencharakter

Nach dem Unterrichtsende bis zum Beginn des Angebots am Nachmittag werden 
die Schülerinnen und Schüler in unserer Mensa betreut und nehmen dort täglich 
ein verbindliches Mittagessen im Gruppenrahmen ein (Kosten: ca. 4,80 Euro pro 
Essen – Grundsätzlich besteht aus zwei Angeboten Wahlmöglichkeit).

Nach dem Essen können sich alle Schülerinnen und Schüler bis 13:30 Uhr frei 
beschäftigen (unter Aufsicht). Im Anschluss findet die Hausaufgabenbetreuung 
im Gruppenrahmen statt, dabei wird jede Gruppe durch mindestens eine päda-
gogische Fachkraft geleitet. Diese hilft bei auftauchenden Fragen ihren Mög-
lichkeiten entsprechend gerne. Ausdrücklich sei darauf hingewiesen, dass die 
Offene Ganztagsschule keine Nachhilfetätigkeit leisten kann.
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Reicht die Zeit bis 14:45 Uhr nicht aus um alle Hausaufgaben anzufertigen, be-
steht nach Absprache mit dem jeweiligen Gruppenverantwortlichen die Möglich-
keit die „zusätzliche Hausaufgabenzeit“ in Anspruch zu nehmen.

Angemeldete Kinder nehmen ab 14:45 Uhr am selbst gewählten Freizeit- und För-
derangebot teil. Dieses Angebot variiert alle drei Monate und beinhaltet verschie-
dene Arbeitsgruppen mit diversen Möglichkeiten (z.B. Sport, Gesellschaftsspiele, 
Altenheimbesuche, Schulgarten, Kreatives Gestalten…).

Kinder, die die Offene Ganztagsschule mit Elternwillen vor 16:00 Uhr verlassen, 
können aus organisatorischen Gründen nicht an allen Arbeitsgruppen teilneh-
men. Der frühest mögliche Zeitpunkt die Offene Ganztagsschule zu verlassen 
ist 15:45 Uhr! (Voraussetzung: Schriftlicher Antrag der Eltern beim Kolping- 
Bildungszentrum!).
Das Angebot der Offenen Ganztagsschule kann ab zwei verbindlichen, festen 
Nachmittagen in Anspruch genommen werden.

Maximale Gruppengröße: 24 Schülerinnen und Schüler.
Findet zum Zeitpunkt der Nachmittagsbetreuung Regelunterricht oder Wahl-
unterricht statt, so hat dieser selbstverständlich Vorrang. Ihr Kind kann im An-
schluss problemlos in das Angebot der Offenen Ganztagsschule einsteigen.
Die Anmeldung zur Teilnahme an der Offenen Ganztagsbetreuung wird über das 
Schulsekretariat abgewickelt. Alle weiteren Anliegen organisiert das Team des 
Kolping-Bildungszentrum (Abbuchung Essenskosten, Gruppeneinteilung, Arbeits-
gruppenteilnahme…).
In regelmäßigen Abständen finden Elterninformationsveranstaltungen statt, bei 
Bedarf auch Einzelgespräche. 
Mit Ausnahme des Essens entstehen keine Kosten.

Die Kosten für das Mittagessen werden als monatlicher Fixbetrag abgebucht 
und am Schuljahresende mit vorhandenen Rückzahlungen verrechnet. Ist ihr 
Kind über einen längeren Zeitraum erkrankt oder durch eine schulische Fahrt 
abwesend, so fallen (vorausgesetzt Ihr Kind ist durch Sie ordnungsgemäß beim  
Kolping-Bildungszentrum entschuldigt) in diesem Zeitraum selbstverständlich 
keine Essenskosten an. Dies ist jedoch erst ab einer Abwesenheit von mindestens  
1 Woche möglich.

Ziel unserer Angebote soll eine optimierte Betreuung und Förderung unserer 
Schülerinnen und Schüler sein. Wir möchten möglichst viele weitere Erfahrungen 
sammeln und gute Ergebnisse erzielen, um für die nachfolgenden Schuljahre ein, 
an den Bedürfnissen der Eltern, Schüler und Lehrer orientiertes, Betreuungs
programm anbieten zu können.
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GEGENÜBERSTELLUNG DER MÖGLICHEN VARIANTEN          GANZTAGSKLASSE IN STICHPUNKTEN

Gebundene Ganztagsklasse 
(5. / 6. Jahrgangsstufe)

Aktuell wird eine Gebundene Ganztagsklasse begin-
nend in der 5. Jahrgangsstufe mit folgendem Schwer-
punktprofil angeboten:

Schwerpunkt „Sport“
Schülerinnen und Schüler des Ganztages werden im Rahmen des Schwer-
punktprofils „Sport“ breitensportlich gefördert. Durch die Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Schweinfurter Vereinen haben sie die Möglichkeit, projektori-
entiert Trendsportarten wie Klettern, Mountainbike, Slackline oder Parcours im 
integrierten Sportunterricht kennenzulernen. Dieses Angebot ist bereits an der 
Kompetenzorientierung des neuen LehrplanPLUS ausgerichtet. Insgesamt wer-
den wöchentlich sechs feste Sportstunden angeboten (im Schwerpunktbereich 
3 Stunden).
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Offenes Ganztagsangebot – Nachmittagsbetreuung
• �Wahlmöglichkeit: 2, 3 oder 4 Nachmittage  

(Die Teilnahme an einem Nachmittag ist nicht möglich)

• Freitag keine Betreuung

• Normaler Stundenplan mit Hausaufgaben

• Teilnahme verbindlich für 1 Jahr!

• Zusätzliche Wahlfächer am Nachmittag können besucht werden

• Kosten entstehen ausschließlich für Mittagessen
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GEGENÜBERSTELLUNG DER MÖGLICHEN VARIANTEN          GANZTAGSKLASSE IN STICHPUNKTEN

Allgemeine Informationen zur Gebundenen Ganztagsklasse
Allgemeine Informationen zur Gebundenen Ganztagsklasse
Die Hauptfächer Deutsch, Mathematik und Englisch erhalten zusätzliche Unter-
richtstunden, so dass notwendige Übungsphasen stärker in den Unterricht inte-
griert werden können und schriftliche Hausaufgaben in aller Regel nicht anfallen. 
Im Anschluss an die 5.Unterrichtsstunde findet von Montag bis Donnerstag ab 
12:10 Uhr das gemeinsame Mittagessen mit Freizeit bis 13:00 Uhr statt. Die 
Betreuung des Essens in der Mensa sowie die Gestaltung der Freizeit über-
nimmt unser Kooperationspartner, das Kolping Bildungszentrum Schweinfurt. Ab  
13:00 Uhr schließt sich eine individuelle Lern- und Studierzeit unter Aufsicht 
des pädagogischen Personals von Kolping an. Hier haben die Schülerinnen und 
Schüler des Ganztags die Möglichkeit, sich selbstständig auf die Nebenfächer 
am Nachmittag oder Folgetag vorzubereiten, Übungsaufgaben zu erledigen oder 
Vokabeln für das Fach Englisch zu lernen.

Ab 13:30 Uhr beginnt der Nachmittagsunterricht laut Stundenplan.

Das Angebot der Gebundenen Ganztagsklassen richtet sich an alle motivierten 
und sportinteressierten Schülerinnen und Schüler, die bereit sind sich die näch-
sten zwei Jahre auf diese neue Form des Unterrichts und der Schule einzulas-
sen und denen es leicht fällt ihr Lernen selbst zu gestalten.
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Gebundene Ganztagsklasse
• Nachmittagsunterricht Montag bis Donnerstag

• Freitag keine Betreuung

• Spezieller Stundenplan in der Regel ohne schriftliche Hausaufgaben

• Teilnahme verbindlich für 2 Jahre! (5. und 6. Jahrgangsstufe)

• Die Möglichkeit für zusätzliche Wahlfächer am Nachmittag besteht nicht!

• Kosten entstehen ausschließlich für Mittagessen
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Aufgenommen werden maximal 26 Kinder pro Schwerpunktprofil. Kosten entste-
hen nur für das Mittagessen (pro Essen ca. 4,50 Euro). Bildungsinhalte und An-
zahl der Leistungsnachweise unterscheiden sich nicht von der Regelklasse. Das 
Angebot der Gebundenen Ganztagsklasse kann von allen neuen Schülerinnen 
und Schülern der 5. Jahrgangsstufe in Anspruch genommen werden. Die Teilnah-
me ist für zwei Jahre verbindlich! 

Bei Abwesenheit von mindestens einer Woche, aufgrund von Krankheit oder 
einem Schulausflug, fallen selbstverständlich keine Essenskosten an. Dies setzt 
voraus, dass Ihr Kind durch Sie ordnungsgemäß beim Kolping-Bildungszentrum 
entschuldigt wurde.

Stundenplan 
Auf der gegenüberliegenden Seite sehen Sie ein Beispiel für einen möglichen 
Stundenplan einer Gebundenen Ganztagsklasse.

Stundentafel
Deutsch	 6 + 1
Mathematik	 6 + 1
Englisch	 6 + 1
Biologie	 2
Erdkunde	 2

Musik	 2
Religion	 2
Sport	 3
Werken	 3
Schwerpunktprofil	 3
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Ab der 7. Jahrgangsstufe :Schwerpunktsetzung durch          die Entscheidung zur jeweiligen Wahlpflichtfächergruppe.

Start in der         5. Jahrgangsstufe

Ziel: Erfolgreicher Mittlerer Schulabschluss am Ende der 10. Jahrgangsstufe an der Realschule

Weiterführende Bildungsmöglichkeiten  nach einem erfolgreichen Realschulabschluss

Ziel: Berufsausbildung

Ziel: Allgemeine 
HochschulreifeZiel nach 2 Jahren: 

Fachabitur

Ziel nach 3 Jahren: 
Allgemeine 

Hochschulreife

SCHWERPUNKT I
Mathematik, Naturwissenschaften
(verstärkter Unterricht in Mathematik, 
Physik und Chemie)

2-3-jährige Ausbildung im dualen 
System, je nach Ausbildungsberuf

Möglichkeit über die BOS oder das Bayernkolleg die Allgemeine 
Hochschulreife zu erwerben.

Möglichkeit zum 
Studium an einer 
Fachhochschule 

oder an einer 
Universität. 

(fachgebunden)

Möglichkeit zum Studium an einer Universität

BERUFSAUSBILDUNG

SCHWERPUNKT II
Wirtschaftswissenschaften
(verstärkter Unterricht in Betriebswirt-
schaft, Wirtschaft und Recht)

SCHWERPUNKT IIIa
Sprachen (an der WSR in Französisch)

(verstärkter Unterricht in Französisch)

SCHWERPUNKT IIIb
Gestalten (an der WSR in Werken)

(verstärkter Unterricht in Werken)

2-jährige Ausbildung

BERUFSFACHSCHULE

Bedingung: Notendurchschnitt 3,5 aus den Fächern: 
Deutsch,Englisch,Mathematik

FACHOBERSCHULE (FOS)

Bedingung: 
2. Fremdsprache!

GYMNASIUM

Bildungswege in Bayern –  
kein Abschluss ohne Anschluss
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Inklusion – Sensibilisierung und  
Erfahrungen mit Behinderungen

Aufgrund unseres großen Engagements in diesem Bereich wurden wir mit Be-
ginn des Schuljahres 2013/14 durch das Kultusministerium als erste Realschule 
Unterfrankens mit dem Prädikat „Schule mit dem Schulprofil Inklusion“ ausge-
zeichnet.
Über alle Jahrgangsstufen verteilt werden verschiedene Aktionen angeboten, 
um Schüler für verschiedenste Behinderungen zu sensibilisieren und damit 
Hemmschwellen und vor allem Vorurteile abzubauen. Als Kooperationspartner 
dienen zum Beispiel die Johann-Hinrich-Wichern-Schule Oberlauringen und die 
Christophorusschule Würzburg.

Schule ohne Rassismus-Schule mit Courage

Gemäß unseres Mottos „Die Sattler ist bunt“, finden alljährlich zahlreiche 
Aktionen statt, die unseren Standpunkt gegen Diskriminierung, Mobbing und 
Gewalt deutlich machen. Im Schuljahr 2017/2018 wurden wir daher in den 
Kreis der „Schulen ohne Rassismus und mit Courage“ aufgenommen. 

Schulpsychologie und Schulberatung

Mit einem eigenen Schulpsychologen ausgestattet, 
werden folgende Beratungsschwerpunkte angeboten:

für Eltern und Schüler/innen bei
• Lern- und Leistungsschwierigkeiten
• Verhaltensproblemen
• Fragen zur Schullaufbahn
• Fragen zu besonderen Begabungen
• Nachteilsausgleich und Testungen
• Fragen zur Inklusion

für Schule und Lehrkräfte
• �Medienerziehung (PIT Mediener-

ziehung der 6. Jahrgangsstufe in 
Zusammenarbeit mit der Polizei)

• Lehrergesundheit
• �Unterstützung von Schulentwicklung
• �Moderation und Mediation bei 

Konflikten
• Krisenprävention

• ��Erwerb besonderer Kompetenzen
• �Absolvierung von Praktika
• Einblicke als Berufsorientierung
• �Inklusive Wintersportwoche in Koo-

peration mit der Christophorusschu-
le Würzburg (9. Jahrgangsstufe)

• �Jährliche Organisation des 
Schwimmfestes der  
Johann-Hinrich-Wichern-Schule 
Oberlauringen
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Schüleraustausch  

Seit dem Schuljahr 2012/13 besteht ein Schüleraustausch mit unserer Partner-
schule in der Slowakei. Einmal jährlich findet ein Besuch mit anschließendem 
Gegenbesuch statt.

• Vertiefung und Erweiterung von Fremdsprachen (Englisch)
• Einblicke in andere Kulturen 
• Stärkung der Europäischen Gemeinschaft

FOS / BOS Kooperation (9. / 10. Jahrgangsstufe)

Schüler und Schülerinnen der 9. und 10. Klassen erhalten Ein-
blicke in die Arbeitsweisen und Anforderungen der FOS/BOS. 
Außerdem finden Informationsveranstaltungen und Besuche 
der FOS/BOS-Werkstätten schon ab der 6. Jahrgangsstufe statt.
 • �Gezielte Vorbereitung für den erleichterten Übertritt nach der 10. Jahrgangsstufe 
• �Schwerpunktsetzung in Mathematik, Deutsch, Englisch und Physik

Bestenförderung 

Talentklasse/-gruppe (ab der 7. Jahrgangsstufe)
In Talentklassen/-gruppen werden besonders begabte 
Schülerinnen und Schüler ab der 7. Jahrgangsstufe durch 
ein breiteres Bildungsangebot in besonderem Maße geför-
dert und gefordert. Dieses Angebot existiert nur an einigen 
Realschulen in Bayern. Die Wilhelm-Sattler-Realschule zeigt Verantwortung ge-
genüber leistungsstarken Schülerinnen und Schülern, indem deren Fähigkeiten 
gezielt gefördert werden. 
• Bessere berufliche Ausbildungsmöglichkeiten
• Individuelle Förderung von Lernstarken in leistungshomogenen Gruppen
• Gezielte Förderung von selbstständigem und eigenverantwortlichem Handeln 
• �Bindeglied zwischen Realschule und Gymnasium durch zusätzliches Prüfungs-

fach Französisch (= 2. Fremdsprache)
• Erleichterter Übertritt an weiterführende Schulen nach Abschluss

LemaS-Projekt (Bund–Länderinitiative)
Seit dem Schuljahr 2017/2018 zusätzliche Teilnahme an der Bund-Länder-Initi-
ative LemaS zur gezielten Förderung leistungsstarker und potenziell besonders 
leistungsfähiger SchülerInnen im Fach Englisch.
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Fairtrade-Schule

Als (eine) Fairtrade Schule setzen wir uns für den fairen Handel ein, indem ein 
Bewusstsein für fair gehandelte Produkte geschaffen wird, die in verschiedenen 
Projekten, Pausenverkäufen und durch unseren Fairomaten thematisiert und 
angeboten werden.

Spezielle Sportförderung 

Stützpunktschule Mountainbike
Das bestehende Konzept der Schularbeitsgemeinschaft Mountainbike mit dem 
RV 89 Schweinfurt und dem damit verbundenen Radstützpunkt an der Wilhelm- 
Sattler-Realschule hat sich sehr gut bewährt. Die Wilhelm-Sattler-Realschule 
gehört mit über 40 Mountainbikern in allen Altersklassen mittlerweile zu den 
größten und erfolgreichsten „Radschulen“ Bayerns. Unser Stützpunkt ist grund-
sätzlich leistungsorientiert ausgerichtet, wobei durch zwei lizensierte Lehrer 
gerade bei den jüngeren Teilnehmern auch der Breitensport berücksichtigt wird. 

Stützpunktschule Klettern
In Zusammenarbeit mit dem DAV Schweinfurt gehören der Schularbeitsgemein-
schaft Klettern mittlerweile ebenfalls ca. 40 Schülerinnen und Schüler aller Jahr-
gangsstufen an. Hier stehen Sicherheit und Vertrauen an erster Stelle, vermittelt 
werden die technischen Grundfertigkeiten des Kletterns und Sicherns. Diese 
Schularbeitsgemeinschaft ist grundsätzlich breitensportlich ausgerichtet. 

Stützpunktschule Fußball
In Zusammenarbeit mit dem 1. FC Schweinfurt 05 werden Trainingsstunden an-
geboten. Hauptsächlich am Training beteiligt sind die Schüler der „Ganztags
klasse Sport“.

Wahlfächer Sport
Zusätzlich werden nach Möglichkeit weitere Wahlfächer im Bereich Sport ange-
boten, wie z.B. Tanz, Fußball, Volleyball, Parcours, Leichtathletik.

Schulmannschaften Sport 
Bei folgenden Sportarten bieten wir Schulmannschaften an, die sich zum 
Teil bis ins Landesfinale qualifizieren: Schwimmen, Leichtathletik, Fußball,  
Mountainbike, Klettern, Gerätturnen, Tischtennis und Badminton.
Im Bereich Mountainbike konnten wir unsere Mann-
schaften in den vergangenen Jahren regelmäßig auf 
dem Podest bei der deutschen Schulmountainbike
meisterschaft platzieren. 
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Wahlfachangebot

Neben dem Sportangebot bietet die Wilhelm- 
Sattler-Realschule ein breites Wahlangebot in allen 
Bereichen. Je nach Möglichkeit und Willen können 
sich hier unsere Schülerinnen und Schüler aktiv am Schulleben beteiligen, die-
ses bereichern, neue Erfahrungen sammeln und nützliche Zusatzkompetenzen 
erwerben.

Musisch-Kreativer Bereich
• Schultheater
• Band
• Unterstufenchor
• Big Band
• Percussion
• Samba
• Druckwerkstatt 

Sprachbereich
• Englisch Konversation
• Französisch Konversation
• Wirtschaftsenglisch 

Sonstige Angebote
• Hauswirtschaft
• Streitschlichter
• Schulsanitäter/Erste Hilfe
• Tutoren
• Schülerzeitung
• Veranstaltungstechnik
• Fotografie
• Schülerfirma
• 3-D Animationsfilm
• Robotik

* ausgewählte Schüler auf freiwilliger Basis

Schulfahrten

Eine Teilnahme an den Schulfahrten 
ist verbindlich. Ausnahmen sind nur 
in begründeten Einzelfällen möglich! 

5. Jahrgangsstufe: 
• Schullandheimaufenthalt
7. Jahrgangsstufe: 
• Skikurs
8. Jahrgangsstufe: 
• Orientierungstage
• Schüleraustausch*
9.Jahrgangsstufe: 
• Inklusionsskikurs*
9./10. 	Jahrgangsstufe: 
• Studienfahrt

Praktika

8. Jahrgangsstufe: 
• Boys- and Girlsday
9. Jahrgangsstufe: 
• �Verpflichtendes berufsvorbereiten-

des Praktikum
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Kontakt:
Schulsekretariat 
Wilhelm-Sattler-Realschule Schweinfurt
Sankt-Kilian-Str.15
97421 Schweinfurt

Tel.:	 09721 5193-51
Fax.:	 09721 5193-50
Mail:	 verwaltung@wsr-sw.de
Web:	 www.wsr-sw.de
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